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Sommerpläne 
Das Leben etwas leichter nehmen. 
Eine Hängematte kaufen. 
Gänseblümchen zählen. 
Sich treiben lassen und in den Himmel schauen. 
Einen fremden Menschen anlächeln. 
Großzügig sein. 
                                          Tina Willms 

Foto: Margriet Forster bei Pixabay 



Meine liebe Elsterberger Gemeinde mit allen Ortsteilen, 

Lange schon haben wir uns nicht sehen können - ich hoffe sehr, dass sich bei Euch 
Zuversicht, Geduld und der Wille zur Disziplin ausgebreitet hat!! Ab dem 4. Mai nun 
feiern wir unsere Gottesdienste – mit neuer Entschlossen- und Dankbarkeit! 

 Die Geschichte von der Sturmstillung ist mir oft    
 eine Anschauung. Die angstvollen Jünger rufen 
den im Corona-Weltuntergangs-boot schlafenden 
Jesus um Hilfe an:  Hilf vor Untergang!! Der 
aufgeweckte Gottessohn betitelt sie schlichtweg 
als Kleingläubige - oho!! - und droht Wind und 
Meer, die damals still wurden. Dramatisch! 
 

Derselbe Jesus, der damals den Sturm stillte, ist auch unser Herr. Die Gemeinde 
Jesu ist unendlich beschenkt: Wie auch immer die Verhältnisse sich gestalten – der 
Herr der Geschichte, der Zeiten und des Lebens ist der Gott und Vater unseres 
Herrn Jesu Christi! Wir sind bevorzugt, indem wir Ihm unser Leben und Dasein 
täglich anvertrauen. Und: Wie die CoVid-19-Pestilenz entstanden ist - durch Tiere, 
im Labor oder anders, ob durch asiatische, amerikanische oder arktische Welt-
Intrigen… Tatsache ist, dass Menschen daran erkranken und auch versterben. 
Deshalb wenden wir uns an den Herrn allen Daseins, dass ER wahr werden lässt, 
was Er offenbarte:  

„Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf Erden“ und: 
„Ich bin bei euch alle Tage, bis an der Welt Ende!“ 

Leben Sie mit dieser Wahrheit, bergen Sie sich darin, richten Sie Ihre Gedanken, 
Gebete und Fürbitten auf Ihn – nicht auf finstere Analysen und Analysten. Dann 
wird Gottes Licht Ihnen Kraft und Zuversicht geben!! 
Bleiben Sie voller Vertrauen, behütet und gesund!! Herzlichst Ihre 

              Susanne Hulek 
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Kirchenvorstand 
Cony Stark 
Andreas Degodowitz 
Kerstin Streitzig 
Klaus Herold 
Sven Thumstädter 
Steffen Rinau 
Julia Löffler 
Öffnungszeiten Pfarramt  
Montag 10.00 bis 12.00 Uhr  
Dienstag 10.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch  geschlossen 
Donnerstag 10.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr  
 



GOTTESDIENSTE 

JUNI  Dankopfer 

07.06. 
Trinitatis 

9.00 Uhr   
eigene Gemeinde 

14.06. 
1.So.n.Trinitatis  

11.00 Uhr 
  

Missionarische 
Öffentlichkeitsarbeit - 

Landeskirchliche Projekte 
des Gemeindeaufbaus 

21.06. 
2.So.n.Trinitatis 

9.00 Uhr 
 

 
eigene Gemeinde 

24.06. 
Johannistag 

19.30 Uhr 
Friedhofshalle 

 
eigene Gemeinde 

28.06. 
3.So.n.Trinitatis 

 
Waldgottesdienst Liebau 

Kirchliche Frauen-, 
Familien- und 

Müttergenesungsarbeit 

JULI   

05.07. 
4.So.n.Trinitatis        

9.00 Uhr 
 

 
eigene Gemeinde 

12.07. 
5.So.n.Trinitatis 

11.00 Uhr  
Arbeitslosenarbeit 

19.07. 
6.So.n.Trinitatis 

9.00 Uhr 
 

 
eigene Gemeinde 

26.07 
7.So.n.Trinitatis 

11.00 Uhr 
 

Erhaltung und Erneuerung 
kirchlicher Gebäude (incl. 
Anteile für EKD-Stiftungen 

KiBA und Stiftung 
Orgelklang) 

 
WICHTIGE INFO: 
 
Ob die angegebenen Gottesdienste wieder „normal“, oder wie im 
Moment, (Stand 9.5.) in kleinem Rahmen stattfinden werden, kann 
zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht gesagt werden. 
Auch Gemeindekreise und Kinderstunden für Juni/Juli können noch 
nicht geplant werden. 
Die Konfirmation ist verschoben. Wir feiern sie zum Erntedankfest im 
Oktober. 
WANN wieder WAS stattfinden kann, wird durch Aushänge 
bekannt gegeben. 
 



FREUD UND LEID 

 
  
  
 
 
 
 
 
          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Silberne Hochzeit feiern 
Ute & Uwe Bonjakowski  im Juni   Elsterberg 
 
 
****************************************************************** 
Wir trauern um:    
Herrn Friedhelm Grimm  † 11.03.2020  im 66. Lebensjahr 

Frau Gisela Reinhardt   † 18.03.2020  im 77. Lebensjahr 

Herrn Walter Beierlein  † 02.04.2020  im100. Lebensjahr 

Herrn Werner Päßler  † 02.04.2020  im 93. Lebensjahr 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

Hoffnung ist nicht die Überzeugung, 

dass etwas gut ausgeht, sondern die Gewissheit, 

dass etwas Sinn hat, egal, wie es ausgeht. 
Vaclav Havel 

Foto: bei Pixabay 



MONATSSPRUCH JUNI 

Du allein kennst das Herz aller Menschenkinder. 
Könige 8,39 
 
 
 

BEI GOTT SIND WIR GUT AUFGEHOBEN          
  

„Die Gedanken sind frei, wer 
kann sie erraten? Sie fliegen 
vorbei, wie nächtliche 
Schatten.“ Ende des 18. 
Jahrhunderts ist dieses 
bekannte deutsche Volkslied 
entstanden und hat seine 
Aktualität bis heute nicht 
verloren. Studenten sangen es 
nach den Karlsbader 
Beschlüssen im Jahr 1819. 
Sophie Scholl spielte das Lied 
1942 ihrem inhaftierten Vater 
vor der Gefängnismauer auf der 
Blockflöte vor. Heute benutzt ein 
bekannter deutscher 
Internetdienstleister das Lied in 
seiner Fernsehwerbung. 
Wer kann meine Gedanken 
erraten? Vor dem Hintergrund 
digitaler Überwachung haben 
viele Menschen Angst, zu 
gläsernen Bürgern zu werden. 
Denn das Internet vergisst 
nicht. Jeder Online-Kauf, jede 
Suchanfrage, jede Nachricht, die 

wir verschicken: Das alles 
speichern Google oder Facebook 
auf ihren Servern. Irgendwann, 
so die Befürchtung, weiß der 
Algorithmus mehr über einen als 
die Menschen, die einem 
nahestehen. 
Wer kann meine Gedanken 
erraten? Google oder Facebook? 
Ja, vielleicht. Aber für Christen 
gibt es darauf noch eine andere 
Antwort, nämlich Gott. „Du 
allein kennst das Herz aller 
Menschenkinder.“ Mit diesen 
Worten betet König Salomo, als 
er den Jerusalemer Tempel 
einweiht. Darauf können wir 
vertrauen: Gott kennt uns in all 
unserer Unberechenbarkeit. 
Denn der Mensch ist mehr als 
die Summe seiner Daten. Mit 
Gott können wir in Beziehung 
treten. All unsere Gedanken, 
Wünsche, Sehnsüchte und 
Ängste sind bei ihm sicher 
aufgehoben. 

                       Detlef Schneider 

 
 



RÜCKBLICK 
 

OSTERN…… 
wie wir es noch nie hatten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

.. keine Gottesdienste 

.. keine Besuche 

.. Kontaktsperre 

.. ein stilles Ostern. 
TUN WIR ES 
DER NATUR GLEICH 
UND STEHEN 
IMMER WIEDER AUF, 
IN DER AUFGABE, 
DAS GUTE  
ZUM BLÜHEN 
ZU BRINGEN. 
Beat Jan 

 



MONATSSPRUCH JULI 
Der Engel des HERRN rührte Elia an und sprach:  

Steh auf und iss!  
Denn du hast einen weiten Weg vor dir. 

1. Könige 19,7 

GOTT SCHICKT SEINEN ENGEL 
Eine starke Hoffnung für jeden Einzelnen von uns: Dort wo wir 
verzweifelt sind und nicht mehr allein weiterkönnen, dorthin schickt 
Gott seinen Engel.
                 Detlef Schneide 
 

*******************************************************
INFO: „ORGELSOMMER – KONZERT“ 
 
Wir möchten zu den Konzerten einladen. Im Moment können wir 
noch nicht sagen ob sie stattfinden. Wir werden rechtzeitig mit 
Plakaten und Aushängen informieren.  
 
Sonntag, 05.Juli 2020  19.00 Uhr 
Orgelkonzert 
Sara Musumeci 
Italien 
 
Eintritt frei 

 
 
 
Sonntag, 19.Juli 2020  19.00 Uhr 
Orgelkonzert 
Ètienne Walhain 
Belgien 
 
Eintritt frei 

 
 

 
 
 



ERINNERUNG - KIRCHGELD 
Liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinde,  
 
 
 
 
 
 
 
  
 
  
   
 
 
 
*************************************************** 
Eine grüne Oase … 
 
ist er, der schöne Pfarrgarten im Zentrum von 
Elsterberg. Neulich konnte ich vom Rathaus 
einen Blick längs in unseren Garten werfen – 
wow!! 
Er hat eine 
schöne 
Stimmung in 
sich, die offen 
sein sollte für 
Alle: Zum 
Spielen, zum 
Treffen, zum 
Träumen, zum 
Ausruhen, 
zum Beten, 
zum Zelten… 
Der Garten ist 
groß genug, um mit pfiffiger und liebevoller 
Gestaltung diesen Bedürfnissen Raum zu geben. 
Das haben wir vor. Wirklich erfolgreich wird das 
allerdings nur gehen, wenn zwei Dinge 
eingehalten werden:  
1. Es wird zwei Ansprechpartner für den 
Garten geben, um unnötigen Frust zu 
vermeiden. Für einen Garten sollte es ein 
Konzept geben. Deshalb: Wer etwas pflanzen, 
mal mit-muckeln oder etwas beitragen will,  
Baum-stämme für Klein-Zaun, Rinden-mulch, 

Steine oder eine Wanne für einen Mini-Teich,  
wende sich künftig bitte an Klaus Herold oder 
Susanne Hulek.  
2. Dies ist ein Garten für Menschen, keine 

Hundetoilette für Hunde 
der Stadt. Um das 
umzusetzen, was wir 
wollen, müssen Hunde 
draußen bleiben!!! 
Wir wollen einen 
Grillplatz für Geselligkeit 
und Gemeinschaft 
einrichten, eine Kinder- 
und jugendfreundliche 
Gestaltung erreichen 
und einen kleinen 
Bibelgarten mit einigen 
Pflanzen aus der Bibel 

anlegen. 
Wer für den Bibelgarten etwas aus seinem 
Garten beisteuern will: Im Pfarrbüro wird eine 
Pflanzen-Liste hängen: „die Lilien auf dem Felde, 
der Dill und die Minze, Ysop und: Wein und eine 
Palme gibt es schon lange. 
Es soll kein botanischer, sondern ein kleiner, 
biblischer Garten werden …Ich freue mich schon, 
wenn eure Pflanzen dann hier wachsen!! 
 
                            Herzlich Susanne Hulek 

 

in dieser besonderen Zeit wenden wir uns 
an Sie: Statt mit dem jährlichen 
Kirchgeldbrief erbitten wir auf diesem 
Wege ihren Kirchgeldbeitrag. Ihr 
Kirchgeld hilft auch im aktuellen Jahr, die 
vielfältigen Aufgaben und Nöte unserer 
Kirchgemeinde zu bewältigen. Es bleibt 
vor Ort und wird auch dringend benötigt.  
Da wir an unsere Zukunft glauben: Zwei 
konkrete Projekte sollen durch das 
Kirchgeld ermöglicht/angeschoben 
werden: Zum einen wollen wir den 
Pfarrgarten jugend-freundlicher gestalten, 
zum anderen werden wir nach dieser 
schwierigen Zeit bewusst ein schönes, 
fröhliches Gemeindefest in neuem Format 
feiern, zu dem auch Sie eingeladen sind!! 
 

All den Kirchgemeindegliedern, die Jahr für 
Jahr unverdrossen ihr Kirchgeld zahlen, sei 
hiermit herzlich gedankt. 
Vielen Dank auch denjenigen 
Gemeindegliedern, die dieses Jahr ihre 
Zahlung schon getätigt haben. 

Archiv-Foto 


